
Große Erbschaft. Große Verantwortung. 

Erben ist keine Leistung. 
Füreinander Verantwortung übernehmen schon. 

 
 

 

 

 

SPD-Parteivorstand, Lisa Marlene Treiling (V.i.S.d.P.), Wilhelmstraße 141, 10963 Berlin. 

Stand: 13. Januar 2026 

Zum Impulspapier zur Erbschaftsteuerreform von Tim Klüssendorf, Dr. Wiebke Esdar, Frauke 

Heiligenstadt und Parsa Marvi (Mitglieder des Deutschen Bundestages und der SPD-Bundestagsfraktion) 

 

Bei der Erbschaftssteuer geht es um Gerechtigkeit und um die zentrale Frage, ob Chancen von Leistung 

oder von Herkunft abhängig sein sollen. 

Heute ist das System zu kompliziert und unfair. Große Erbschaften profitieren oft von Sonderregeln, 

während kleine stärker belastet werden. 

Das ändern wir.  

Wir vereinfachen die Erbschaftsteuer, machen sie fair und verständlich. Familienerbe wird geschützt, 

Multimillionen- und Milliardenerbschaften werden stärker in die Verantwortung genommen. So 

leisten alle ihren gerechten Beitrag und Zukunftsinvestitionen werden möglich. 

Erben ist keine Leistung. Füreinander Verantwortung übernehmen schon. 

So reformieren wir die Erbschaftsteuer: Fair. Einfach. Zukunftsfest. 
 

• 1 Million Euro steuerfrei  

Jede*r  soll bis zu 1 Million Euro steuerfrei erben können. Das schützt das Familienerbe, etwa das 

Haus der Großeltern, in den allermeisten Fällen. 

 

• Handwerk und Mittelstand schützen 

Ein Unternehmensfreibetrag von 5 Millionen Euro schützt kleine und mittlere Betriebe. Das erhält 

Familienunternehmen und sichert Arbeitsplätze.  

 

• Große Erbschaften. Große Verantwortung. 

Sehr große Unternehmensvermögen werden künftig progressiv besteuert. Schlupflöcher fallen weg. 

Für Unternehmen, die Arbeitsplätze sichern, kann die Steuer über 20 Jahre gestreckt werden. 

 

Was wir damit erreichen 
Sehr große Erbschaften leisten ihren gerechten Beitrag, damit unsere Gesellschaft als Ganzes 

profitiert. Das Geld fließt an die Länder und soll gezielt in gute Bildung für alle investiert werden – 

von der Kita bis zur Hochschule. Das ist gerecht und damit stärken wir langfristig die 

Wettbewerbsfähigkeit und Wirtschaft in Deutschland. 

 

Wir stärken, was uns verbindet: eine solidarische Gesellschaft, in der Herkunft nicht über Zukunft 

entscheidet. 


